Malerei ist seine LeidenschaftMario Andruet feiert runden Geburtstag: Ein Leben im Zeichen der Kunst
Saarwellingen · Mario Andruet hat vor Kurzem seinen 70. Geburtstag gefeiert. In seinem Atelier sind regelmäßig andere Kulturschaffende zu Gast.
Von Rolf Ruppenthal
Ein renommierter Künstler hat vor wenigen Tagen in Saarwellingen seinen 70. Geburtstag gefeiert. Mario Andruet wurde am 27. März 1954 – damals auch in der Osterwoche – in Saarlouis geboren. Schon seit der Schulzeit gehören Malen und Zeichnen zu seinem Lebensinhalt.
 
Mario Andruet eröffnete vor mehr als zehn Jahren eigenes Atelier in seinem Elternhaus
In seinem Elternhaus eröffnete der Künstler am 3. September 2011 sein eigenes Atelier, das seitdem auch als vielfältig genutzter Kulturort dient. Ausstellungen sind nur einer der Schwerpunkte. Der Austausch mit und unter Künstlern und Künstlerinnen aller Metiers ein anderer.
Andruet zeichnet sich vor allem durch seine großformatigen, oft mehrteiligen Werke in Öl aus, mit denen er die Themen Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung behandelt. Nicht selten kommentiert er aber auch ironisch die menschlichen Schwächen. In seine neusten Arbeiten experimentiert er mit geschöpftem Papier als Grundstoff für Reliefbilder und Porträts auf der Grundlage von Rost und Oxidationsfarben aus Metallen, die sich auf der Fläche noch verändern können.
Workshops und zahlreiche Veranstaltungen im Atelier Mario Andruet
Das Atelier Mario Andruet versteht sich als permanente Einrichtung mit einem vielfältigen Veranstaltungskalender. So gibt es feste Öffnungszeiten, und an jedem ersten Sonntag im Monat treffen sich auch die Künstler des Workshops >From stuff 2 art. Zum Thema „Kunst trifft Nachhaltigkeit“ findet seit gut acht Jahren an jedem ersten Sonntag im Monat ein Workshop statt. So entstehen unter der Anleitung von Andruet – bei schönem Wetter im Hof, andernfalls in den Innenräumen – Kunstwerke, die dann am einmal jährlich stattfindenden Tag des offenen Ateliers gezeigt werden.
Auch ein Workshop zur Reliefgestaltung hat sich seit Jahren fest etabliert. In den Ferien führt der Künstler – er ist übrigens Autodidakt – Kunst-Workshops mit Kindern durch. Zudem finden regelmäßig Ausstellungen auch anderer Künstler in seinen Räumlichkeiten statt. In den Jazz-Holidays ist er regelmäßig Gastgeber für Teilnehmer und Künstler. Andruet teilt sein Atelier gerne mit anderen Kulturschaffenden, darunter auch Asylsuchenden, mit denen er bereits eigene Ausstellungen konzipiert hat.
Diskurs mit künstlerischem Impuls zu politischen, ökologischen oder gesellschaftlichen Themen
Das Diskussionsforum Kunst trifft Krise ist ein bewährtes Format des Ateliers, wobei hier mit einem künstlerischen Impuls und einem ausgewiesenen Referenten eine Diskussion zu aktuellen politischen, ökologischen oder gesellschaftlichen Themen angestoßen wird.
Die Bewirtung der Gäste ist bei all seinen Veranstaltungen fester Brauch. Erklärtes Ziel ist es, die Kommunikation zu stärken und zum Verweilen einzuladen, nicht zuletzt, um insbesondere vegetarische Gerichte unserer und anderer Kulturen schmackhaft zu machen. Dazu gehört auch ein Angebot an fair gehandelten Waren zum Verkauf.
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